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Die Mega Lesung: – Warten auf Gertrud

Die legendären ARSCHKRAMPEN – bekannt, gefeiert
und geliebt durch das FRÜHSTYXRADIO – verehrt und
geachtet durch die Feuilletons und Philologenverbände
– Oliver Kalkofe und Dietmar Wischmeyer in Person –
und ab November 2010 auf „War mir schlecht“-
Tournee – die erste und einzige reine Arschkrampen-
Tour ihrer Art!

Berlin, 05. August 2010 – Dietmar Wischmeyer und Oliver Kalkofe sprechen zur Gemeinde
der Erweckten der letzten Tage. In den Texten der legendären Arschkrampen lassen die
beiden ihre Figuren Kurt Krampmeier und Gürgen Ferkulat wieder auferstehen. Zwei
Radiostimmen auf der Bühne sagen der Welt, was sie im Innersten zusammenhält.
"Fäkalhumor vom Feinsten" und "Sprachkotze mit dem Florett zerteilt", urteilt das Feuilleton
über  die entlarvende Weltsicht der beiden Thekenphilosophen.
Jeder Mensch, der noch über etwas Herzensbildung verfügt, kann sich dem feinsinnigen
Humor der beiden Arschkrampen nicht verschließen. Zwanzig Jahre nach ihrem ersten
Erscheinen auf der CD „Is mir schlecht“ sind sie in die Schankwirtschaft „Bei Gertrud“
zurückgekehrt, um den aussichtslosen Kampf gegen den guten Geschmack wieder
aufzunehmen. Kalkofe und Wischmeyer machen durch ihre Präsentation der Texte von Kurt
und Ferkel dem Publikum gegenwärtig, wie in der guten alten Zeit im Radio noch gegöbelt,
gesoffen und geraucht werden durfte. Also: „Scheissdiewandan!“ und sei mit dabei! Denn es
gab ein Leben vor dem Radio und es gibt ein Leben vor dem Tod, doch "das ist eine Deponie,
lalalala, sooosiehddasaus", sprach Kurt, der Herr.

Tourneedaten „War mir schlecht“
19.11.10   Nienburg Theater 20:00 Uhr
20.11.10   Nienburg Theater 20:00 Uhr
24.11.10   Stade Stadeum 19:45 Uhr 
25.11.10   Lingen Theater 20:00 Uhr
26.11.10   Braunschweig Stadthalle 20:00 Uhr 
27.11.10   Dortmund Fritz Henßler Haus 20:00 Uhr *
28.11.10   Bielefeld Ringlokschuppen 20:00 Uhr 
30.11.10   Bremen Pier 2 20:00 Uhr 
01.12.10   Diepholz Theater 20:00 Uhr *
02.12.10   Göttingen Stadthalle 20:00 Uhr 
03.12.10   Magdeburg Amo 20:00 Uhr *
04.12.10   Dresden Theater Wechselbad 21:00 Uhr *
05.12.10   Dresden Theater Wechselbad 18:00 Uhr
07.12.10   Oldenburg Weser Ems Halle 20:00 Uhr 
08.12.10   Osnabrück Osnabrückhalle 20:00 Uhr 
06.01.11   Hannover   Theater am Aegi 20:00 Uhr
07.01.11   Hannover Theater am Aegi 20:00 Uhr
09.01.11   Hamburg Große Freiheit 36 20:00 Uhr
10.01.11   Cottbus Stadthalle 20:00 Uhr 
11.01.11   Berlin Postbahnhof 20:00 Uhr *
12.01.11   Berlin Postbahnhof 20:00 Uhr *
13.01.11   Berlin Postbahnhof 20:00 Uhr *
14.01.11   Berlin Postbahnhof 20:00 Uhr *
15.01.11   Berlin C-Halle 20:00 Uhr * ausverkauft
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Lebenslauf – Oliver Kalkofe
Geboren 1965 in Hannover, aufgewachsen in Peine, studierte der gelernte
Fremdsprachenkorrespondent Publizistik, Anglistik und Germanistik in Münster. Den
ersten passenden Rahmen für sein humoristisches Talent fand er in der
sonntäglichen Kultshow „Frühstyxradio“ bei Radio ffn in Niedersachsen, wo er unter
anderem Figuren wie dem schmierigen Märchenerzähler „Onkel Hotte“ das Leben
schenkte. Für sein Lieblingsmedium Fernsehen schuf Kalkofe die preisgekrönte TV-
Satire „Kalkofes Mattscheibe“. Im Kino landete er mit den Edgar Wallace-Parodien
„Der WiXXer“ und „Neues vom WiXXer“ zwei Überraschungs-Hits. Für die
Programmzeitschrift „TV Spielfilm“ verfasst Oliver Kalkofe 14-täglich seine
medienkritische Kolumne „Kalkofes letzte Worte“.

Weitere Informationen finden Sie unter www.kalkofe.de

Lebenslauf – Dietmar Wischmeyer
Dietmar Wischmeyer, geboren 1957 in Oberholsten/Wiehengebirge,
Studium der Philosophie und Literaturwissenschaft, arbeitet seit Ende
der 80er Jahre in der deutschen Humorwirtschaft. Zunächst beim
Hörfunk, wo die meisten seiner populären Figuren entstanden (Frieda
und Anneliese, Die Arschkrampen, Günther, Mike etc.), dann auch auf
der Bühne und im Fernsehen. Die Radioserie “Der Kleine Tierfreund“ lief
ununterbrochen 13 Jahre wöchentlich bei vier verschiedenen Berliner
Sendern, das sonntägliche Frühstyxradio hörten acht Jahre lang jede
Woche eine halbe Millionen Witzanarchisten in Norddeutschland und
Berlin. Von Dietmar Wischmeyer sind bisher schätzungsweise 40
Tonträger und 20 Bücher herausgekommen. Nach zahlreichen Solo-
Bühnenprogrammen und etlichen zusammen mit den Frühstyxradio-
Kollegen wurde 2003 das erste abendfüllende Theaterstück aufgeführt
(Frieda sei mit Euch...zusammen mit Sabine Bulthaup).
Daneben arbeitet Dietmar Wischmeyer als Autor fürs Fernsehen und
versucht Niedersachsen so wenig wie möglich zu verlassen.

Weitere Informationen finden Sie unter: www.wischmeyer.de

Weitere Informationen zu den Arschkrampen im Web:
http://de.wikipedia.org/wiki/Arschkrampen
http://www.fsr.de/wiki/doku.php?id=serien:arschkrampen
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